
Der Landkreis Goslar befindet sich in der Mitte zwischen Hannover, Braunschweig und Göttingen. Die Region lebt vom 
Naturreichtum des Harzes und dem Ideenreichtum vieler Menschen vor Ort. Kurze Wege, günstige Preise sowie eine 
vielseitige Unternehmenslandschaft bilden die Basis für einen idealen Investitionsstandort. Die unverwechselbare 
Landschaft des nördlichsten Mittelgebirges ist dabei die Kulisse für zahlreiche High-Tech-Betriebe und wissenschaft-
liche Einrichtungen. 

Die Region Goslar ist nicht nur durch die Tourismus- und Gesundheitswirtschaft geprägt. Bodenschätze ließen im 
Landkreis Goslar schon früh Industriezweige wachsen. Neben dem einstigen Schwerpunkt Metallerzeugung sowie 
-verarbeitung sind folgende Branchen am Standort vertreten: Maschinenbau, Automotive, Papierverarbeitung, Che-
mie, Energie- und Ressourcenwirtschaft. In letzterer hat sich die Region zu einem anerkannten Kompetenzzentrum für 
modernste Recyclingstrategien und -technologien für wirtschaftsstrategische Metalle entwickelt. 

Chemiecluster Region  
Goslar: Produktvielfalt  
auf engstem Raum

Energie und Umwelt: Aktu-
elle Wachstumsbranchen 
der Region Goslar

Die chemische Industrie im Landkreis Goslar beschäftigt über 4.000 Personen und 
trägt mit einem Umsatz von ca. 1,1 Mrd. Euro/Jahr wesentlich zur Wertschöpfung 
in der Region Goslar bei. Damit ist die chemische Industrie eine wesentliche Säule 
der regionalen Wirtschaft. Insgesamt 15 Unternehmen aus der Region, vornehmlich 
verortet in den Städten Langelsheim und Goslar, sind dieser Branche direkt zuzu-
ordnen. Die meisten davon gehören zum Segment „Chemische Grundstoffe“, andere 
zu den Bereichen „Anstriche und Farben“ sowie „Pharmazeutische Erzeugnisse“. We-
sentlicher Bestandteil des Chemieclusters in der Region Goslar ist zudem die Techni-
sche Universität Clausthal mit ihren diversen chemischen Instituten. Aktuell sind im 
Fachbereich Chemie ca. 250 Studenten immatrikuliert.
 
Energie und Umwelt spielen auch in der Region Goslar zunehmend eine Schlüssel-
rolle für Wachstum und Beschäftigung. Die Vision eines „100%-naturfreundlichen 
Harzes“, einer vollkommen energieautarken Region, treibt die Akteure vor Ort an. 
Die Technische Universität Clausthal, das Energieforschungszentrum Goslar und 
die Clausthaler Umwelttechnik-Institut GmbH tragen wesentlich dazu bei, dass die 
Ergebnisse der Grundlagenforschung zeitnah in praxisgerechte und wirtschaftlich 
tragfähige Technologien bzw. Unternehmensgründungen umgesetzt werden. Eine 
Reihe junger technologieorientierter Unternehmen mit energie- und/oder um-
weltspezifischen Bezug haben in diesem „innovativen Milieu“ bereits ihren Standort 
in der Region Goslar gefunden. Und: Ganz aktuell wird unter Hochdruck in der Regi-
on daran gearbeitet, weltweit erstmalig ein unterirdisches Pumpspeicherkraftwerk 
im Harz einzurichten. Ziel ist, aus dieser Pilotanlage eine auch international aner-
kannte und nachgefragte Technologie zur umweltfreundlichen Energiespeicherung 
zu machen.

Industrie & Dienstleistungen

Industrie & Dienstleistungen aus den Bereichen Chemie, Energie,  
Ressourcenwirtschaft/Recycling

Beschäftigte / Wertschöpfung im Landkreis Goslar: 
43.000 / 23,2 Mrd. EUR

Kompetenzzentrum „Recycling wirtschaftsstrategischer Metalle“ 
Modernste Recycling-Technologien, Marktführerschaften bei    
(Herstellung von seltenen und Reinstmetallen, größte  
Aufbereitungsanlage von Elektronikschrott in Europa etc.)

Beschäftigte / Wertschöpfung im Verarbeitenden Gewerbe:
11.500 / 0,63 Mrd. EUR

Beschäftigte / Umsatz im Chemiecluster:
4.000 / 1,1 Mrd. EUR

Wirtschaftsregion Goslar: Ein Industriestandort mit Tradition



Ressourcenwirtschaft: Regi-
on Goslar als  
Kompetenzzentrum für das 
Recycling  
wirtschaftsstrategischer 
Metalle 

Qualifizierte Arbeits- 
kräfte für die Industrie 
am Standort

Marktpotenziale für  
Investoren

Attraktive Standorte im 
Westharz

Günstige Rahmen- 
bedingungen für  
unternehmerisches  
Engagement

Goslar liegt in der Mitte des Forschungsdreiecks Hannover-Braunschweig-Göttin-
gen, die Wege zu leistungsstarken Hochschulen und damit zu exzellent ausgebil-
deten Fachkräften sind kurz. Sämtliche Hochschulen im Umkreis von 60 Minuten 
bieten mit insgesamt ca. 90.000 Studierenden ein hohes Fachkräftepotential für die 
gesamte Region. Zudem wird in über 30 Einrichtungen der beruflichen Aus- und 
Fortbildung ein breites Spektrum geboten, das auch überregional von Unterneh-
mern und Arbeitnehmern gleichermaßen genutzt wird. Profitieren auch Sie vom 
breiten und qualifizierten Angebot an Fachkräften in der Region Goslar.

Die industrielle Struktur in der Region Goslar ist sehr diversifiziert. Neben Chemie, 
Ressourcenwirtschaft und Energie/Umwelt bieten auch weitere Branchen wie bspw. 
Maschinenbau, Logistik und Automotive attraktive Investitionschancen. Die räum-
liche Nähe der Region zu den Autobahnen A 7 und A 2, zu international agieren-
den Großunternehmen (Volkswagen AG, Salzgitter AG) sowie zu insgesamt 9,2 Mio. 
Einwohnern in einem Einzugsgebiet von zwei Stunden sind einige der hierfür spre-
chenden Argumente. Hinzu kommt die Möglichkeit, sich in vitale Unternehmens- 
und Forschungsnetzwerke der Region einbringen zu können. Eine wichtige Quelle 
zur dauerhaften Sicherung der Innovationskraft und Wettbewerbsfähigkeit Ihres 
Unternehmens. 

Die Region Goslar liegt zentral zwischen den großen urbanen Zentren Norddeutsch-
lands (Ruhrgebiet, Hamburg, Berlin). Die Attraktivität des Standortes resultiert aber 
auch aus dem vielfältigen und vergleichsweise günstigen Flächen- und Immobilien-
angebot, das in der Region selbst vorhanden ist. Ob Sie nun einen Standort in un-
mittelbarer Autobahnnähe,  im direkten Umfeld von Forschungseinrichtungen oder 
ob Sie etwas mieten oder kaufen wollen: Für jeden Bedarf findet sich ein passendes 
Angebot.  

Als Investor mit Interesse an der Entwicklung eines Unternehmensstandortes 
in der Region Goslar bieten wir Ihnen alles aus einer Hand. Die WiReGo (Wirt-
schaftsförderung Region Goslar GmbH & Co. KG) unterstützt Sie bei der Stand-
ortsuche genauso wie bei der Sicherstellung der Gesamtfinanzierung mit di-
versen Finanzierungspartnern aus den Bereichen des Fremd- und Eigenkapitals 
und unter Rückgriff auf bestehende Förderprogramme. Überdies vermitteln wir 
Ihnen wichtige Kontakte in der Region, sei es zur Wirtschaft, zur Verwaltung oder 
zur Wissenschaft. Mit unserer Unterstützung finden Sie von Beginn an optima-
le Voraussetzungen für Ihren wirtschaftlichen Erfolg in der Region Goslar vor.  
Mehr Informationen zum Unterstützungsangebot der WiReGo: www.wirego.de

Im Oktober 2011 wurde das Recycling-Cluster REWIMET gegründet. Dieses Netz-
werk von Unternehmen, wissenschaftlichen Institutionen und weiteren Einrichtun-
gen hat sich die gemeinsame Entwicklung von modernsten Recyclingstrategien und 
-technologien für wirtschaftsstrategische Metalle wie Germanium, Gallium, Indium, 
Rhenium u. a. zum Ziel gesetzt. Hintergrund ist, dass bei einigen Metallen bereits der 
größere Anteil des Weltvorkommens sich nicht mehr im Boden, sondern im Umlauf, 
sprich in Elektrogeräten wie Computern, Handys etc. befindet. Für die sortenreine 
Rückgewinnung dieser Elemente werden technologisch immer aufwendigere Recy-
clingverfahren erforderlich. Dies ist die zentrale Herausforderung, der sich REWIMET 
stellt. Flankiert durch erstklassige Forschung an der Technischen Universität Claus-
thal wächst in der Region Goslar ein „Kompetenzzentrum Ressourcenwirtschaft“ 
heran, das in Zukunft aufgrund der immer knapper und damit teurer werdenden 
natürlichen Ressourcen eine Schlüsselrolle im weltweiten Wirtschaftswachstum 
spielen wird.  

Industrie & Dienstleistungen: Wettbewerbs- und Standortvorteile auf einen Blick
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